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Einladung zum Sommerfest an der Mittelschule 
 
MS  Wa sse rbu r g  

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Lehrer, 
  
nach einer mehrjährigen Pause wird in diesem Schuljahr endlich wieder das Sommerfest an unserer Schule 
stattfinden! Am 15.06. wollen wir gemeinsam einen entspannten Nachmittag/Abend voller Spaß und Un-
terhaltung mit Ihnen verbringen. Es wird zahlreiche Aktivitäten für alle Altersgruppen geben, darunter 
Spiele, Wettbewerbe, Musik und vieles mehr. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
  
Wir laden Sie alle herzlich ein, bei diesem großartigen Ereignis dabei zu sein und diesen Tag mit uns zu 
verbringen. Weitere Details und Informationen folgen in Kürze. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Herzliche Grüße, 
Ihre Mittelschule Wasserburg 
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Tulpen 

Von der Schule – für die Schule 
 
L IS A  GR I ESB ACH  (S oz ia l päda go gi n  de r  GT O)  

 

Schon im Oktober ging die Arbeit im Schulgarten los! Alles wurde winterfest gemacht, die Beete wurden 

mit Laub bedeckt und die GTO-Schüler*innen setzten Zwiebeln von verschiedenen Tulpensorten ein. Ob 

das wohl was wird?  

   

Im Februar konnte man schon die ersten Blätter erkennen. Im März dann immer mehr. Anfang Mai wur-

den die Tulpen von den Schüler*innen geschnitten und in der Schule (Lehrerzimmer, Sekretariat, Klassen-

zimmer) verteilt. Das Sekretariat hat sich sehr über den kleinen Frühlingsgruß gefreut!  

 

 

  



 

 
 

3 

Microsoft 365: Jetzt kostenlos an der Mittelschule Wasserburg 
 
M ART IN  S TÜM PF L  ( Kon re k to r)  

 

 
 

Im Zuge der Digitalisierung verfolgen wir mit großem Engagement das Ziel, die Schülerinnen und Schüler 

bestmöglich pädagogisch zu begleiten. Dazu sollen auch digitale Werkzeuge herangezogen werden, um 

ortsunabhängig kommunizieren, lernen und arbeiten zu können. Hierfür bietet unsere Schule ab sofort 

den kostenlosen Einsatz von Microsoft 365 an. 

Für die Dauer ihrer Schulzugehörigkeit können deshalb alle Schülerinnen und Schüler sowie alle Lehrkräfte 

der Mittelschule Wasserburg kostenlos auf das Microsoft 365 A3 Paket zugreifen. Die Kosten dafür über-

nimmt die Stadt Wasserburg.  
 

Dieser kostenlose Zugang (https://www.office.com/) beinhaltet:  

• Eine E-Mail-Adresse  

• 1 TB Onlinespeicher (OneDrive)  

• Kostenloses Office (Word, Excel, PowerPoint, Outlook, …)  

• Microsoft OneNote und Teams  

Alle Microsoft Office Programme können auch lokal auf bis zu 5 privaten Endgeräten (PC/Laptop, 

Mac/MacBook) installiert und genutzt werden. 

Die Nutzung des Pakets „Microsoft 365“ ist ein Teil unseres Medienkonzeptes, damit die Schülerinnen 

und Schüler im Unterricht und zuhause eine einheitliche Softwareumgebung nutzen können. Probleme 

wegen inkompatiblen Versionen werden so minimiert. 
 

Ziele sind unter anderem:  

• Grundlagen im Umgang mit Office-Anwendungen (Word, Excel …)  

• Sichere E-Mail-Kommunikation  

• Nutzung einer Datencloud  

• Informationsaustausch (z.B. bei Projektarbeiten …) 

 

Das in Microsoft 365 enthaltene Programm Teams dient 

dabei zusammen mit OneNote als Kommunikations- und 

Lernplattform um Unterricht datenschutzkonform zu or-

ganisieren. Lerngruppen haben die Möglichkeit Dateien 

auszutauschen, gemeinsam zu bearbeiten, zu kommuni-

zieren und Aufgaben abzugeben. Die Nutzung dieser 

Technik erfolgt dabei immer mit Respekt und Wertschät-

zung den Mitmenschen gegenüber und unter Achtung 

gesetzlicher Regelungen und des materiellen und geisti-

gen Eigentums anderer. 
    (Quelle: https://www.microsoft.com/ - alle Bilder dieser Seite) 

https://www.office.com/
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Teams ist, bis auf Weiteres, unsere verbindliche Lern- und Kommunikations-

plattform, über die, bei Bedarf, das Lernen auf Distanz und die Kommunika-

tion ablaufen wird.  

Mit den Microsoft 365-Videoschulungen erhält man einen schnellen und ein-

fachen Einstieg in die Nutzung (über QR-Code oder unter: https://sup-

port.microsoft.com/de-de/training). 

 
 
Alle Dateien werden auf dem von Microsoft bereitgestellten Cloud-Speicher OneDrive gespeichert. Diese 

Server stehen in Deutschland bzw. der Europäischen Union und unterliegen der DSGVO. An personenbe-

zogenen Daten werden nur Vor- und Nachname sowie die besuchte Klasse benötigt. Es werden keine 

anderen Daten weitergegeben. Mit Verlassen der Schule werden der Zugang und alle online gespeicher-

ten Daten gelöscht.  

 

 

Wir sind uns bewusst, dass diese Aktion einen Konzern unterstützt, der seine Marktposition ausbauen 

will. Andererseits ist es eben ein weitverbreitetes und sehr gut funktionierendes Produkt, welches nor-

malerweise zu hohen Preisen vertrieben wird. 

 

 

Abschließend muss noch auf die Stellungnahme zum Einsatz von 

Microsoft Office 365 in bayerischen Schulen durch den bayerischen 

Landesbeauftragten für den Datenschutz, Thomas Petri hingewiesen 

werden:  

„Bayern zeigt eine weitere Facette, wie die Aufsichtsbehörden der 

Bundesländer mit der Nutzung von Microsoft 365 und Teams durch 

Schulen umgehen. Während man in Baden-Württemberg versucht, 

den Druck auf Schulen zu erhöhen, um sie zum freiwilligen Wechsel 

zu bewegen, positioniert man sich in Bayern recht zurückhaltend, was 

Microsoft 365 angeht und signalisiert sogar, dass man eine Nutzung 

an Schulen duldet, solange die Beteiligten zufrieden sind und es keine 

Beschwerden gibt.“                 (Quelle: https://www.datenschutz-bayern.de/) 
 

(Quelle: https://news.datenschutz-schule.info/2023/02/16/microsoft-365-und-teams-aktueller-stand-in-bayern/ vom 16.02.2023) 

 
 
 

  

https://support.microsoft.com/de-de/training
https://support.microsoft.com/de-de/training
https://news.datenschutz-schule.info/2023/02/16/microsoft-365-und-teams-aktueller-stand-in-bayern/
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Frühling lässt sein blaues Band… 
 
DA GMAR  KO PRIV A  ( JAS -Fa ch k raf t  de r  MS Wa sser bu r g )  

 

… ist der Anfang des wunderbaren Frühlingsgedichts von Eduard Mörike und angefangen hat auch schon wieder 

unsere Garten AG. Die Schüler*innen aus der GTO und der Jahrgansstufe 5 und der Brückenklasse haben inzwischen 

fleißig Pflanzen großgezogen und schon teilweise in unsere Hochbeete ausgepflanzt.  

Auch andere Klassen haben sich inzwischen unserer Garten AG angeschlossen. So übernimmt die Klasse 8cM in 

diesem Jahr die Kultur und Pflege unseres Kartoffelackers. 

Außerdem möchten wir die Gartenanlage weiter verschönern. So bemalen wir zum Beispiel bei Regenwetter Rand-

steine für das große Insekten-Blumenbeet, um es auf ansprechende Weise von den anderen Gartenbereichen ab-

zugrenzen.  

 

                

 

Die Oljas, die die kontinuierliche Bewässerung der Beete ge-

währleisten sind inzwischen fertig und eingegraben. Hier 

muss nur darauf geachtet werden, dass sie regelmäßig mit 

Wasser befüllt werden, was die Teilnehmer*innen der Gar-

ten AG sehr verantwortungsvoll und zuverlässig erledigen.  

Als nächstes werden wir das Kräuterbeet mit Thymian, Ros-

marin, Salbei, Zitronenmelisse und anderen Kräutern be-

pflanzen.  Die vorgezogene Kapuzinerkresse steht schon be-

reit. 😊 Wir haben für den nächsten Termin noch vor den 

Pfingstferien eine Kräuterexpertin eingeladen, die uns ei-

nige Pflanzen vorstellen wird und uns erklären wird, was 

man mit Kräutern außerhalb der Küche noch anfangen kann.  

Außerdem werden wir an diesem Nachmittag lernen, wie 

man sich ein leckeres Pesto herstellen kann, das man als 

Soße über frisch gekochten Nudeln genießen kann.   

 

… Frühling, ja du bist’s! 

Dich hab ich vernommen! 
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Der Weg der Klasse 5b zu einer guten Klassengemeinschaft 
 
M ICH A EL A A ICH ER  ( Leh re r i n)  

 

Die Klasse 5b hat sich zusammengesetzt und sich darüber Gedanken gemacht, was eine Klassengemeinschaft alles 

braucht. Wir haben herausgefunden, dass wir für eine gute Klassengemeinschaft nicht so viel brauchen und zwar: 

Hilfsbereitschaft, Respekt, gleiche Ziele, Toleranz, einen guten Umgangston, Zusammenarbeit, Grenzen des ande-

ren erkennen, gleiche Werte und Rücksicht.  

Respekt heißt zum Beispiel nett und höflich zueinander zu sein. Zusammenhalt bedeutet, dass wir einander helfen 

und uns unterstützen. Diese Begriffe haben wir auf einem Plakat zusammengefasst und in unserem Klassenzimmer 

aufgehängt. So können wir uns jederzeit daran erinnern, was wir für eine gute Klassengemeinschaft in der 5b brau-

chen.  
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Wasserburger Mittelschule veranstaltete Berufsorientierungsabend 
 
M ART IN  OB ERL INN ER  (Leh re r )  

 

„Ab jetzt sind wir jedes Jahr dabei!“, freute sich Frau 

Schuhmacher, die Chefin des Innkaufhaus nach der 

erstmaligen Teilnahme am Berufsinformationsabend 

der Mittelschule Wasserburg über die gelungene Ver-

anstaltung. 

Dabei war das Innkaufhaus eine von insgesamt 37 Fir-

men aus Wasserburg und dem Umland, die mitunter 

schon seit vielen Jahren treue Messestandbetreiber 

sind und der Wasserburger Mittelschule auch in ande-

ren Formen der Berufsorientierung stets zur Seite ste-

hen. Neben den Wasserburger Schülern waren auch 

Schüler aus den Nachbargemeinden Eiselfing und Ed-

ling zu Gast, so dass die Aula stets gut gefüllt war. 

Vom Maurerhandwerk über den Einzelhandel bis hin zum Elektroniker oder Werkzeugmacher konnten sich die 

Schülerinnen und Schüler der 7. – 10. Klassen und deren Eltern informieren – und taten dies auch ausgiebig. So 

entstanden vor den einzelnen Ständen teils lange Schlangen von interessierten Jugendlichen, die ihre ersten Kon-

takte mit der örtlichen Wirtschaft knüpften.  

Wie wichtig den Firmen der Kontakt zu ihren zukünftigen Auszubildenden ist, zeigte sich vor allem an der Hand-

lungsorientiertheit der Messestände. Mauern mit der Fa. Pauker, Metall sägen mit der Fa. Hutterer, der Bau einer 

schicken Blumenkiste mit der Fa. Huber&Sohn, eine Präsentation der Kanal-TV-Technik der Fa. Zosseder oder le-

ckere Backwaren der Bäckereien Deliano und Miedl sind nur einige Beispiele des Einfallsreichtums der verschiede-

nen Firmen. 

Ein Highlight waren auch die Vorträge einiger Firmen, die viele Zuhörer in die Klassenzimmer lockten. Vor allem der 

Vortrag der Polizei wirkte wie ein Magnet und es passte kein Schüler mehr ins Klassenzimmer. 

Am Ende hielten es die anderen 

Firmen wie Frau Schuhmacher 

vom Innkaufhaus und auch die 

Schüler waren mit dem Verlauf 

des Abends mehr als zufrieden. 

„Wir mussten zwar herkommen. 

Es hat aber dennoch sehr viel 

Spaß gemacht.“, so eine Schüle-

rin der 8. Klasse mit einem klei-

nen Augenzwinkern am Ende der 

Veranstaltung. 
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Herzlich Willkommen liebe GrundschülerInnen an unserer Mittelschule 
 
V ANESSA  TIC A  ( Fö rde r leh re r i n )  

 

Am Donnerstag, den 27.April 2023 durfte unsere Mittelschule 

viele Grundschülerinnen und Grundschüler der 4.Klassen aus 

Reithmehring, Soyen und Wasserburg herzlich willkommen hei-

ßen. 

Damit dieser Vormittag etwas ganz Besonderes werden soll, ha-

ben sich einige LehrerInnen und SchülerInnen der Mittelschule 

viele schöne Aktionen überlegt, um einen Einblick in unseren 

Schulalltag zu bekommen. 

Zunächst fand eine Begrüßung durch Frau Albert in der Aula statt, sowie eine musikalische Einlage vom 

Unterstufenchor unter der Leitung von Frau Kränzlein. Zwei Schüler der Klasse 5 a erzählten danach etwas 

über ihren Lieblingstag an der Schule. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und bevor es richtig losging wurde den SchülerInnen der Ablauf des Tages durch Frau Tica kurz erläutert 

und die Einteilung in die verschiedenen Neigungsgruppen fand statt. 

Unsere SchülerInnen zeigten dann eifrig in den entsprechenden Gruppen das Schulhaus und standen mit 

Rat und Tat den Schülerinnen und Schülern der Grundschulen zur Seite. 
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Nach kurzer Zeit durften sie in den verschiedenen Fachräumen dann richtig selbst tätig werden, ebenso 

in den Klassenzimmern: 

Dazu kochten sie bei Frau Blümlein-Lux und Frau Brei leckeres Essen im Fach Soziales, 

im Fach Technik bei Herrn Schrag entstanden tolle Schlüsselanhänger,  

Herr Fritz baute in der Turnhalle einen atemberaubenden Parcours auf,  

Frau Osterloher bot verschiedene Spielstationen in der Klasse 5b an und  

bei Frau Aicher wurde fleißig Englisch gelernt. 
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Zum Abschluss trafen sich alle noch einmal in der Aula und wurden wieder verabschiedet. 

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschulen waren sehr begeistert, glücklich und konnten alle mit 

einem Lächeln verabschiedet werden. 

Beindruckt waren alle von unseren engagierten, höflichen und hilfsbereiten Schülerinnen und Schülern, 

die so tatkräftig unterstützt und den Tag für die kleineren Schüler zu etwas ganz Besonderem gemacht 

haben. 

Ein großer Dank gilt auch den Lehrerinnen und Lehrern, die sich für diesen Tag bereit erklärt und durchweg 

wertvolle Arbeit geleistet haben. 

Wir freuen uns auf nächstes Jahr, wenn wir die Grundschulen wieder begrüßen dürfen! 😊 

 


